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Seit Januar 2017 ist Donald Trump Präsident der Ver-
einigten Staaten von Amerika. Ob der neue Präsident 
zentrale Wahlkampfversprechen, die er während des 
Wahlkampfs angekündigt hatte, überhaupt verwirkli-
chen kann, wird seither heiß diskutiert. In den ersten 
zehn Monaten seiner Amtszeit konnte Trump zwar eine 
Vielzahl seiner Versprechen noch nicht umsetzen, er 
hat der Politik der Vereinigten Staaten aber dennoch 
schon seinen Stempel aufgedrückt. So hat Donald 
Trump beispielsweise bereits mehr als 800 Vorschrif-
ten aus der Zeit seines Vorgängers Barack Obama 
zurückgenommen. Zudem hat er durch verschie-
dene Personalentscheidungen das Land an entschei-
denden Positionen geprägt. Trump legt dabei häufig 
einen beispiellosen Politikstil an den Tag und gilt vie-
len Beobachtern als unberechenbar, da er sich über 
zahlreiche Regeln und Traditionen hinwegsetzt. Viele 
Entscheidungen Trumps und seiner Regierung kön-
nen weitreichende Folgen für die Vereinigten Staaten, 
aber auch für die gesamte Weltgemeinschaft haben. In 
der amerikanischen Bevölkerung sind Trumps Umfra-
gewerte gegenwärtig im Keller (vgl. Balz und Cle-
ment 2017; Washington-Post-ABC News Poll 2017). 
Die Regierungsarbeit Trumps und die damit verbun-
denen Auswirkungen für die Vereinigten Staaten und 
die gesamte Weltgemeinschaft hat das ifo Institut nun 
von Wirtschaftsexperten bewerten lassen. Im Okto-
ber wurden im ifo World Economic Survey (WES) Wirt-
schaftsexperten aus einer Vielzahl von Ländern und in 
gleicher Form in der November-Umfrage des Ökono-
menpanels von ifo und FAZ Ökonomen aus Deutsch-
land zur Arbeit und Auswirkungen des US-Präsidenten 
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Ein Jahr nach der Wahl:

Welche Auswirkungen hat die  
Präsidentschaft Trumps auf Wirtschaft 
und Politik?
Ein Jahr nach der Wahl Donald Trumps zum Präsidenten der Vereinigten Staaten von Ame-
rika wurden in der Quartalsbefragung des ifo World Economic Survey weltweit Wirtschafts-
experten und in gleicher Form in der November-Umfrage des Ökonomenpanels von ifo und 
FAZ Professoren für Volkswirtschaftslehre an deutschen Universitäten zur Regierungsar-
beit der neuen US-Regierung befragt. Die Einschätzungen beider Panelbefragungen weichen 
im Mittel kaum voneinander ab. Insgesamt sehen die Befragten beider Expertengruppen 
mehrheitlich keine positiven Impulse unter Trump. Besonders negativ bewerten die befrag-
ten Experten die Auswirkungen der Politik Trumps in den Bereichen Wirtschaft, Umwelt, 
Gesundheitswesen, soziale Gerechtigkeit, Frieden und Sicherheit sowie internationale 
Zusammenarbeit. Die Leistung des US-Präsidenten wird von vielen Teilnehmern vielmals 
sogar noch schlechter eingestuft, als sie es zuvor erwartet haben.

im Hinblick auf aktuelle wirtschaftliche und weltpoli-
tisch relevante Themen befragt. 

WIRTSCHAFTLICHE AUSWIRKUNGEN

Zunächst wurden die Wirtschaftsexperten gefragt, wel-
chen Einfluss die US-Regierung unter Donald Trump 

Ökonomenpanel von ifo und FAZ und ifo World 
Economic Survey
Im Ökonomenpanel von ifo und FAZ wird regel-
mäßig eine repräsentative Gruppe von Professo-
ren der Volkswirtschaftslehre an deutschen Uni-
versitäten zu aktuellen wirtschaftspolitischen The-
men befragt. Das Ziel des Ökonomenpanels ist, der 
Öffentlichkeit eine differenziertere Sichtweise der 
Ansichten von Ökonomen zu gegenwärtigen Her-
ausforderungen in Deutschland und der Welt zu prä-
sentieren. An der Umfrage im November 2017 betei-
ligten sich 137 Ökonomen.

Der ifo World Economic Survey hat zum Ziel, 
in vierteljährlichen Befragungen von mehr als 
1 000 Wirtschaftsexperten ein möglichst aktuel-
les Bild über die Wirtschaftslage sowie Progno-
sen für über 100 wichtige Industrie-, Schwellen- 
und Entwicklungsländer zu liefern. Der WES fragt 
dabei hauptsächlich qualitative Informationen, d.h. 
Urteile und Erwartungen von Wirtschaftsexperten, 
ab. An der Umfrage im Oktober 2017 beteiligten sich 
rund 929 Experten. 
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auf die Weltwirtschaft, die US-Wirtschaft und die Wirt-
schaft des jeweils eigenen Landes hat (vgl. Abb. 1).1 

Im Allgemeinen gehen die befragten Wirtschafts-
experten von negativen Folgen für die Weltwirtschaft 
aus. 74% der WES-Teilnehmer beurteilen den Einfluss 
als negativ bzw. sehr negativ. 15% meinen, dass die 
amtierende US-Regierung keinen Einfluss auf die Ent-
wicklung der Weltwirtschaft hat, während lediglich 5% 
von positiven Wirtschaftsimpulsen durch die Regie-
rungsarbeit von Trump ausgehen. Das Bild unter den 
teilnehmenden Wirtschaftsprofessoren in Deutschland 
deckt sich hier mit der Einschätzung der weltweiten 
Experten. Nur 2% der Teilnehmer am Ökonomenpanel 
rechnen der Trump-Regierung einen positiven Einfluss 
auf die Weltwirtschaft zu, während 71% der teilneh-
menden Professoren den Einfluss als negativ oder gar 
sehr negativ einstufen.

Trumps Einfluss auf die US-Wirtschaft wird von 
den Ökonomen kaum besser beurteilt. Die Mehrheit 
(64%) der Befragten im Ökonomenpanel sieht auch 
für die US-Wirtschaft negative bzw. sehr negative 
Auswirkungen, während 9% Trump positive Impulse 

1 Die Teilnehmer im Ökonomenpanel wurden gefragt, welchen 
Einfluss auf die deutsche Wirtschaft zu erwarten ist; die Teilnehmer 
beim ifo World Economic Survey wurden zum erwarteten Einfluss auf 
das eigene Land befragt.

für die amerikanische Wirtschaft 
zuschreiben.2 Unter den welt-
weiten Experten des WES schät-
zen hingegen 20% der Teilneh-
mer, dass Trump positive Aus-
wirkungen für die US-Wirtschaft 
hat. Aber auch unter den welt-
weiten Experten rechnet eine 
Mehrheit (58%) damit, dass die 
Arbeit der US-Regierung negativ 
für die US-Wirtschaft ist. Unter 
den US-Experten des WES wird 
der Einfluss von Trump auf die 
US-Wirtschaft hingegen weni-
ger kritisch gesehen als unter 
den deutschen oder den welt-
weiten Ökonomen. Hier geben 
nur knapp 38% an, dass die neue 
US-Re gierung negative Effekte 
auf die heimische Wirtschaft 
habe, während 63% der US-Ex-
perten von negativen Auswir-
kungen für die Weltwirtschaft 
ausgehen.

Hinsichtlich der konkreten 
wirtschaftlichen Auswirkungen 
für das eigene Land geben hin-
gegen nur knapp 43% der welt-
weiten Experten an, dass Trumps 
Politik negative Auswirkungen 
für die heimische Wirtschaft hat 
(vgl. Abb. 2). Im Hinblick auf die 

deutsche Wirtschaft stuft jedoch die Mehrheit (56%) 
der Teilnehmer des Ökonomenpanels den Einfluss 
von Trumps Regierung als negativ ein. Nur 2% der 
teilnehmenden Ökonomen aus Deutschland glau- 
ben an positive Impulse durch die amtierende ame-
rikanische Regierung auf Deutschlands Wirtschaft. 
Besonders negativ wird der Einfluss Trumps auf die 
heimische Wirtschaft insbesondere auch von Wirt-
schaftsexperten in den US-Nachbarstaaten Kanada 
und Mexiko sowie in Irland bewertet. Die NAFTA- 
Mitglieder Kanada und Mexiko könnten künftig sogar 
noch negativere Auswirkungen für die eigene Wirt-
schaft verzeichnen, wenn der seit 23 Jahren beste-
hende Handelsvertrag zur Freihandelszone tatsäch-
lich nachverhandelt und abgeändert wird (vgl. Domm 
und Tausche 2017). Die irischen Wirtschaftsexperten 
sehen die Auswirkungen für das eigene Land eben-
falls kritischer als die Ökonomen in Deutschland oder 
Wirtschaftsexperten in den anderen EU-Ländern. Über 
75% der Befragten im WES aus Irland berichten, dass 
sich die Präsidentschaft Trumps eindeutig negativ  

2 Bereits vor der Präsidentschaftswahl gaben die befragten Pro-
fessoren im Ökonomenpanel der September-Umfrage 2016 mehr-
heitlich an, dass sie von Hillary Clinton positivere Effekte auf die 
US-Wirtschaft erwarten (vgl. Dorn et al. 2016). Weniger als 5% der 
Befragten erwarteten, dass von Trump positivere Effekte hinsichtlich 
Konjunkturstabilisierung, nachhaltigen Wirtschaftswachstums und 
verbesserter Wettbewerbsfähigkeit ausgehen werden.
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auf die irische Wirtschaft auswirke. Trumps wirtschafts-
politische Agenda sieht beispielsweise Steuersenkun-
gen vor, die sich auch gezielt auf amerikanische Off-
shore-Firmenaktivitäten in Irland auswirken könnten. 

INTERNATIONALE UND AUSSENWIRTSCHAFTLICHE 
BEZIEHUNGEN 

Auch in internationaler Hinsicht hat der neue US-Prä-
sident in den ersten Monaten seines Amtshandelns für 

reichlich Aufsehen gesorgt. Um 
den Einfluss von Trump auf die 
internationale Politik der vergan-
genen Monate zu bewerten, haben 
wir die Teilnehmer beim ifo World 
Economic Survey und beim Öko-
nomenpanel gefragt, wie sie den 
politischen Beitrag von Donald 
Trump mit Blick auf Frieden und 
Sicherheit, der Zusammenarbeit 
in internationalen Organisatio-
nen sowie einer ausgeglichenen 
Handelsbilanz einstufen.3 Abbil-
dung 3 zeigt, dass die weltweiten 
Wirtschaftsexperten und die Teil-
nehmer des Ökonomenpanels die 
Leistung des US-Präsidenten ähn-
lich bewerten. Die Mehrheit der 
Befragten sieht einen negativen 
Einfluss von Donald Trump auf die 
Zusammenarbeit in multilatera-
len Organisationen sowie auf den 
Frieden und die Sicherheit in der 

3   Die Befragten konnten hierbei auf einer 
Skala von – 100 bis + 100 zwischen einem 
negativen (– 100 bis -26) und einem positi-
ven (+ 26 bis + 100) Einfluss wählen. Werte 
von – 25 bis + 25 auf der Skala sind dabei 
gleichbedeutend mit der Einschätzung, 
dass keine Änderung des entsprechenden 
Aspekts durch die Politik der Trump-Regie-
rung stattfindet.

Quelle: ifo World Economic Survey (WES) IV/2017. © ifo Institut
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Welt, wobei die Teilnehmer des deutschen Ökonomen-
panels hier sogar noch kritischer als die weltweiten  
Teilnehmer des WES sind. 85% bzw. 76% der befragten 
Ökonomen aus Deutschland beurteilen die Leistung 
von Donald Trump als negativ hinsichtlich der internati-
onalen Zusammenarbeit bzw. in Bezug auf die Aspekte 
Frieden und Sicherheit, während unter den weltweiten 
Wirtschaftsexperten jeweils 59% einen negativen Ein-
fluss in diesen Kategorien vermerken. Mit knapp 81% 
stufen US-amerikanische Wirtschaftsexperten den 
Einfluss von Trump jedoch sehr deutlich als negativ 
mit Blick auf die internationale Zusammenarbeit sowie 
Frieden und Sicherheit in der Welt ein. Zum Einfluss von 
Trump auf den internationalen Handel und ausgegli-
chene Handelsbilanzen fällt die Einschätzung der Wirt-
schaftsexperten in beiden Befragungen hingegen weni-
ger negativ aus. Der Beitrag der neuen US-Regierung 
wird hier mehrheitlich weder positiv noch negativ, d.h. 
als weitgehend ineffektiv, eingestuft. 

Die Teilnehmer des Ökonomenpanels und des ifo 
World Economic Survey konnten darüber hinaus ange-
ben, inwiefern ihre Einschätzung zum Einfluss von 
Donald Trumps Regierung ihren vorherigen Erwartun-
gen zu seiner Politik entspricht. Auch hier zeigt sich ein 
ähnliches Bild bei den Ergebnissen beider Experten-
gruppen. Mit Blick auf den Aspekt ausgeglichener Han-
delsbeziehungen sind sich die weltweiten und deut-
schen Experten einig, dass die Leistung Trumps wie 

erwartet sei (vgl. Abb. 4). Hinsicht-
lich seines Einflusses auf Frieden 
und Sicherheit in der Welt geben 
46% der Teilnehmer des Ökono-
menpanels an, dass der Einfluss 
von Trump aus ihrer Sicht schlech-
ter als erwartet sei, während sogar 
55% der WES-Teilnehmer dersel-
ben Meinung sind. Ebenfalls ähn-
lich fällt die Einschätzung der bei-
den Expertengruppen hinsichtlich 
der internationalen Zusammen-
arbeit aus. Während 34% der Teil-
nehmer des Ökonomenpanels 
auch hier die Leistung von Trumps 
Regierung schlechter als erwartet 
einstufen, teilen diese Einschät-
zung 40% der weltweiten Wirt-
schaftsexperten. Die Mehrheit der 
Teilnehmer in beiden Befragun-
gen (57% im Ökonomenpanel und 
47% im WES) stuft den Einfluss 
Trumps allerdings als wie erwar-
tet ein. Sowohl die Bewertung 
der politischen Leistung Trumps 
in den internationalen Beziehun-
gen als auch die Einstufung im 
Erfüllen der Erwartungen in den 
genannten Aspekten ist damit wie 
erläutert relativ homogen in bei-
den Befragungsgruppen. 

INNENPOLITISCHE, SOZIALE UND 
WIRTSCHAFT LICHE ASPEKTE IN DEN 
VEREINIGTEN STAATEN

Während des US-Präsidentschaftswahlkampfs machte 
Donald Trump Schlagzeilen mit Ankündigungen zu gro-
ßen Politikmaßnahmen wie umfangreichen Steuer-
reformen, einer Neuorganisation der Handelsbezie-
hungen, Strafzöllen für Importe, einer Begrenzung der 
illegalen Einwanderung, der Aufkündigung aller Pro-
gramme zur Bekämpfung des Klimawandels zugunsten 
von Investitionen in die Förderung fossiler Rohstoffe, 
der Abschaffung von Obamacare sowie zu Maßnahmen 
für höheres Wirtschaftswachstum und Beschäftigung, 
die beispielsweise umfangreiche Infrastrukturausga-
ben beinhalten sollten. In verschiedenen Politikfeldern 
wie etwa der Einwanderungs-, Handels- und Klimapoli-
tik hat die neue US-Regierung bereits Vorstöße gewagt 
und umstrittene Maßnahmen verabschiedet. In ande-
ren war Trump in den ersten Monaten seiner Amtszeit 
hingegen zurückhaltender als zunächst angekündigt 
oder durch institutionelle Hürden gebremst. 

Die Experten in beiden Befragungen wurden ge-
beten, den bisherigen Einfluss der Trump-Regierung 
in verschiedenen Politikfeldern zu bewerten (vgl. 
Abb. 5) und anzugeben, inwiefern diese Einschätzung 
ihren Erwartungen entspricht oder ob Trump sie viel-
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mehr positiv oder negativ über-
rascht hat (vgl. Abb. 6).4 Insge-
samt bewerten die Teilnehmer 
beider Panel befragungen den bis-
herigen Einfluss der Trump-Re-
gierung mehrheitlich als negativ. 
Besonders negativ fällt dabei die 
Einschätzung mit Blick auf den 
Einfluss in den Bereichen Umwelt-
schutz, Gesundheitssystem und 
soziale Gerechtigkeit in den Ver-
einigten Staaten aus. 47% der 
weltweiten WES-Experten geben 
dabei an, dass die Umweltpolitik 
Trumps sogar schlechter sei, als 
zuvor erwartet. Diese Meinung 
teilen auch 32% der Teilnehmer 
des Ökonomenpanels in Deutsch-
land. Auch in den Bereichen sozi-
ale Gerechtigkeit (32%) und dem 
Gesundheitssystem (25%) attes-
tieren zahlreiche WES-Teilnehmer, 
die Politik Trumps sei schlechter 
als erwartet. Unter den Teilneh-
mern des Ökonomenpanels stim-
men dieser Einschätzung 11% mit 
Blick auf die Verbesserung des 
Gesundheitssystems zu sowie 
15% auf die Leistung Trumps hin-
sichtlich der sozialen Gerechtig-
keit in den Vereinigten Staaten.5 

In den weiteren Politikfeldern 
beurteilen die Teilnehmer beider 
Umfragen die bisherigen Politik-
maßnahmen Trumps mehrheitlich 
als relativ ineffektiv und geben an, 
dass diese Leistung auch über-
wiegend ihren Erwartungen an 
die Regierung Trumps entspricht. 
Im Hinblick auf vorteilhafte Han-
delsabkommen für die Vereinig-
ten Staaten bewerten jedoch – 
abweichend von den weltweiten 
Wirtschaftsexperten – die Teil-
nehmer des Ökonomenpanels aus 
Deutschland den Einfluss Trumps 
mit 52% auch mehrheitlich als 

4   Auch an dieser Stelle konnten die Be-
fragten wieder auf einer Skala zwischen 
einem deutlich negativen (– 100) bis hin zu 
einem deutlich positiven (+ 100) Einfluss 
wählen (vgl. FN 3).
5   Bereits in der September-Umfrage 2016 
des Ökonomenpanels ging nur eine kleine 
Minderheit der Befragten davon aus, dass 
von Trump bessere Impulse als von seiner 
Kontrahentin Clinton hinsichtlich der 
Politikfelder Arbeitsmarkt, Bildung, Migra-
tion, Klima und Gesundheit ausgehen. 
Die Zustimmungswerte lagen für Trump je 
nach Politikfeld lediglich zwischen 4 und 
6% der befragten Ökonomen (vgl. Dorn et 
al. 2016).
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negativ. Diese Meinung wird auch unter den US-Ex-
perten (vgl. Boumans et al. 2017, S. 11ff.) im ifo World 
Economic Survey mehrheitlich (54%) geteilt, während 
nur 35% der gesamten WES-Experten dieser Ansicht 
zustimmen.6 

Am besten schneidet die Politik Trumps in der 
Bewertung der Teilnehmer im Ökonomenpanel 
und weltweiten Wirtschaftsexperten im Politikfeld 
Bekämpfung der illegalen Einwanderung ab (15% po-
sitive Angaben im Ökonomenpanel, 10% im WES). Die 
Mehrheit gibt jedoch auch in dieser Kategorie an, die 
Politik Trumps sei ineffektiv. Unter den US-amerika-
nischen WES-Experten werden der Regierung Trumps 
auch hinsichtlich eines positiven Wirtschaftsklimas 
(mit 37%) und eines Bürokratieabbaus (mit 28%) noch 
vergleichsweise hohe positive Impulse zugespro-
chen. Am schlechtesten wird Trump hingegen bei den 
US-Experten hinsichtlich seines Einflusses auf soziale 
Gerechtigkeit, Gesundheitspolitik, Handelsabkommen 
und Umweltschutz bewertet (vgl. Boumans et al. 2017, 
S. 11 ff.).
6   Diese Einschätzung der Wirtschaftsexperten aus Deutschland und 
den Vereinigten Staaten ist kaum verwunderlich, da der US-Präsi-
dent bereits im Wahlkampf ankündigte, bilaterale Verträge gegen-
über Handelsabkommen mehrerer Länder wie TPP, TTIP oder NAFTA 
vorzuziehen, und beispielsweise bereits einen Tag nach Amtsantritt 
ein Dekret zum Ausstieg der USA aus der geplanten Transpazifischen 
Handelspartnerschaft (TPP) unterzeichnete. Zudem leitete die neue 
US-Regierung die Neuverhandlung der seit 23 Jahren bestehenden 
Nordamerikanischen Frei handelszone (NAFTA) mit Kanada und Mexi-
ko ein und verhängte inzwischen auch Strafzölle gegenüber europäi-
schen Importen (vgl. Lamparter 2017).

VERTEILUNGSWIRKUNGEN IN 
DEN VEREINIGTEN STAATEN

Trump hatte im Wahlkampf ange-
kündigt, er wolle Steuererleich-
terungen durchsetzen und mit 
seiner Wirtschaftspolitik wieder 
Arbeitsplätze für die »normalen« 
Amerikaner zurück ins Land holen. 
Befragt dazu, welche Einkom-
mensgruppen in finanzieller Hin-
sicht von den angekündigten und 
bereits durchgeführten Politik-
maßnahmen während der Amts-
zeit Trumps verlieren oder profitie-
ren würden, zeichnen die Teilneh-
mer der beiden Befragungen ein 
sehr klares Bild (vgl. Abb. 7): 79% 
der Teilnehmer des Ökonomenpa-
nels, 73% der weltweiten Teilneh-
mer des WES und 61% der ameri-
kanischen Wirtschaftsexperten 
im WES sind der Überzeugung, 
dass insbesondere die untere Ein-
kommensgruppe unter der Politik 
Trumps verliert. Die Mehrheit der 
Teilnehmer in beiden Umfragen 
ist zudem der Ansicht, dass auch 
die Mittelschicht in finanzieller 
Hinsicht verlieren wird. Keiner der 

Teilnehmer des Ökonomenpanels und nur 5% der welt-
weiten Wirtschaftsexperten gehen hingegen davon 
aus, dass die Oberschicht zukünftig durch die Politik-
maßnahmen Trumps finanziell schlechter gestellt wird.

Insgesamt zeigen die Befragungen beider 
Expertengruppen, dass mehrheitlich keine positi-
ven Impulse durch eine US-Regierung unter Donald 
Trump gesehen werden. Die Bewertung der Auswir-
kungen weichen zwischen den Teilnehmern des Öko-
nomenpanels und den weltweiten Wirtschaftsexper-
ten des WES kaum voneinander ab. Die Teilnehmer 
bewerten die Auswirkungen der Politik Trumps in den 
Bereichen Weltwirtschaft, US-Wirtschaft, Umwelt-
schutz, Gesundheitswesen, soziale Gerechtigkeit, 
Frieden und Sicherheit sowie internationale Zusam-
menarbeit als besonders negativ. Im Vergleich zu den 
Teilnehmern des Ökonomenpanels ist die Leistung 
des US-Präsidenten für die weltweiten Wirtschafts-
experten sogar häufiger schlechter als erwartet. Die 
befragten Wirtschaftsexperten aus den Vereinigten 
Staaten des WES teilen weitgehend die kritische Sicht 
der Teilnehmer aus dem Rest der Welt, wenngleich die 
Bewertung insgesamt etwas weniger negativ ausfällt. 
Besonders hinsichtlich eines positiven Wirtschafts- 
klimas, des Einflusses auf die US-Wirtschaft im All-
gemeinen und des Bürokratieabbaus attestieren 
die befragten US-Experten der Regierung Trumps 
im Durchschnitt bessere Impulse als die befragten 
Experten aus anderen Ländern.
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Einfluss der Trump-Regierung auf die finanzielle Situation bestimmter Bevölkerungs-
gruppen
Welche Bevölkerungsgruppe wird Ihrer Meinung nach in finanzieller Hinsicht von den angekündigten 
bzw. bereits durchgeführten Politikmaßnahmen profitieren? Welche wird verlieren?

Quelle: ifo World Economic Survey (WES) IV/2017. © ifo Institut 
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Einfluss der Trump-Regierung III
Welche Bevölkerungsgruppe wird Ihrer Meinung nach in finanzieller Hinsicht von den angekündigten 
bzw. bereits durchgeführten Politikmaßnahmen der Trump-Regierung profitieren? Welche wird 
verlieren?

Quelle: Ökonomenpanel November 2017. © ifo Institut 
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